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Zuversicht für globalen Klimaschutz

Zuversicht für globalen Klimaschutz<br /><br />Klimakonferenz der Vereinten Nationen in Doha<br />Vom 26. November bis 8. Dezember 2012 fand in
Doha, Katar, die Klimakonferenz der Vereinten Nationen statt. Hierzu erklärt der stellvertretende Vorsitzende der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Christian
Ruck:<br />"Der Ausgang der Klimakonferenz von Doha ist sicherlich kein Ruhmesblatt für die Weltgemeinschaft. Insbesondere die großen
Treibhausgas-Verschmutzer USA und China sind nach wie vor meilenweit von den eigentlich erforderlichen Klimaschutzverpflichtungen entfernt. Doha
sendet aber dennoch auch ein Signal der Zuversicht aus: Allen Unkenrufen zum Trotz ist der globale Klimaschutzprozess nicht abgerissen. <br />Hierzu
hat das große Engagement der deutschen Delegation unter Bundesumweltminister Altmaier maßgeblich beigetragen. Auch wenn von der Verlängerung
des Kyoto-Abkommens nur 15 Prozent der globalen Treibhausgasemissionen umfasst werden, ist dessen Fortbestand wichtig - gerade mit Blick auf den
geplanten neuen globalen Klimaschutzvertrag, der ab 2020 gelten soll. Zudem sieht die Einigung von Doha vor, dass alle Staaten bis 2014 eine
Verschärfung ihrer Klimaziele prüfen. Von der Anhebung des EU-Klimaziels auf 30 Prozent muss neue Dynamik auf diesen Prozess ausgehen. <br
/>Deutschland bleibt Schrittmacher beim internationalen Klimaschutz. Dies belegen nicht zuletzt die finanziellen Zusagen für globale Klimaschutzhilfen in
den kommenden beiden Jahren. Sie steigen um jeweils 400 Millionen Euro auf dann 1,8 Milliarden Euro pro Jahr. Zudem hat sich erneut gezeigt, dass
Deutschland mit der Energiewende weltweites Vorbild für die Verknüpfung von Wachstum und Klimaschutz ist. Der Erfolg der Energiewende ist von
globaler Bedeutung: Wenn sie gelingt, werden wir von den Wettbewerbsvorteilen einer weitgehend CO2-freien Energieversorgung massiv profitieren.
Dies wird die globalen Hauptverschmutzer mit Treibhausgasen zum Nachziehen zwingen." <br /><br />CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag<br
/>Platz der Republik 1<br />11011 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/227-52267<br />Telefax: 030/227-56115<br />Mail: fraktion@cducsu.de<br
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CDUDie Christlich Demokratische Union Deutschlands ist die Volkspartei der Mitte. Wir wenden uns an Menschen aus allen Schichten und Gruppen
unseres Landes. Grundlage unserer Politik ist das christliche Verständnis vom Menschen und seiner Verantwortung vor Gott. Unsere Grundwerte
Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit sind daraus abgeleitet. Die CDU ist für jeden offen, der die Würde und Freiheit aller Menschen und die daraus
abgeleiteten Grundüberzeugungen unserer Politik bejaht.Die CDU Deutschlands steht für die freiheitliche und rechtsstaatliche Demokratie, für die Soziale
und Ökologische Marktwirtschaft, die Einbindung Deutschlands in die westliche Werte- und Verteidigungsgemeinschaft, für die Einheit der Nation und die
Einigung Europas.Ein menschlicher, an christlichen Werten ausgerichteter Kurs: Das sind Kompaß und Richtmaß unserer Politik. Auf dieser Grundlage
treten wir an, unser Gemeinwesen in der sich verändernden Welt weiterzuentwickeln. Wir werden diesen Weg mit Mut und Tatkraft gehen, um unseren
Kindern und Enkeln für ihre Zukunft im 21. Jahrhundert alle Chancen zu geben.CSUWurzeln und Auftrag der CSU-Landesgruppe sind eng verknüpft mit
der deutschen und bayerischen Parteiengeschichte. Die CSU-Landesgruppe ist als Zusammenschluss der Abgeordneten der CSU im Deutschen
Bundestag institutionelle Basis und Kraftzentrum des bundespolitischen Gestaltungsanspruchs, der sich zu keiner Zeit ausschließlich auf die
Durchsetzung bayerischer Interessen im Bund bezog, sondern immer Politik für ganz Deutschland bedeutete. Von Anfang an haben daher Mitglieder der
CSU-Landesgruppe in unionsgeführten Bundeskabinetten Regierungsverantwortung übernommen.
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